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LKH Klagenfurt: 
Fächerübergreifender Info-Tag am 18. Juni 
rund um das Thema Schwangerschaft und Geburt 
 
Im Mittelpunkt des fächerübergreifenden Informationstages stehen die Mutter und ihr 
Kind. "Die Mutter birgt das neue Leben - in diesem Sinne wollen wir die Besucher 
beraten und informieren", so die Abteilungsvorstände. Zu diesem einzigartigen Tag 
der offenen Tür laden die Abteilungen für Nuklearmedizin, Urologie, Gynäkologie und 
das Institut für Medizinische und Chemische Labordiagnostik. Neben umfangreichen 
Informationen zu den einzelnen Themenbereichen können die Besucher drei 
Abteilungen besichtigen und direkt vor Ort ihre Fragen an die Experten richten. Am 
gesamten Gelände wird eine Infostraße mit Plakaten eingerichtet. 
 
Beratung bei unerfülltem Kinderwunsch 
„In fast der Hälfte der Paare mit unerfülltem Kinderwunsch liegen kleinere oder 
größere Störungen der männlichen Fruchtbarkeit vor“, so Prim. Dr. Klaus Jeschke, 
Vorstand der Urologischen Abteilung. Die Abteilung informiert bei unerfülltem 
Kinderwunsch über die Untersuchungsmöglichkeiten beim Mann. 
 
Laboruntersuchungen in der Schwangerschaft 
Wie sich die Hormone in der Schwangerschaft verändern, wie man durch 
unterschiedliche Testverfahren vorzeitig das Risiko von Erkrankungen erkennen 
kann, welche Untersuchungen im Rahmen der Mutter-Kind-Pass-Untersuchungen 
gemacht werden und Informationen über Virusinfektionen in der Schwangerschaft – 
Antwort auf diese Fragen gibt das Team des Instituts für Labordiagnostik im LKH 
Klagenfurt. „Die Laboruntersuchungen bilden den Grundstein, damit Mutter und Kind 
von Beginn an die bestmögliche Vorsorge erhalten“, so Prim. Univ.-Prof. Dr. Pranav 
Sinha, Leiter des Labors. 
 
Schilddrüse und Schwangerschaft 
Viele wissen nicht, dass die Schilddrüse sowohl vor, während als auch nach der 
Schwangerschaft eine wichtige Rolle spielt. „Fehlfunktionen der Schilddrüse können 
Ursache eines unerfüllten Kinderwunsches sein, eine ausreichende Versorgung mit 
dem Schilddrüsenhormon ist Voraussetzung für eine normale Entwicklung des 
ungeborenen Kindes und nach der Geburt kann die Schilddrüse Ursache von 
Depressionen sein“, fasst Prim. Univ.-Prof. Dr. Peter Lind, Vorstand der Abteilung für 
Nuklearmedizin die wesentlichen Punkte zusammen. 
 
Geburtshilfe am LKH Klagenfurt 
„Immer mehr kindliche Erkrankungen werden heute dank moderner 
Untersuchungsmethoden bereits im Mutterleib erkannt und können so frühzeitig 
therapiert werden“, so Prim. Univ.-Prof. Dr. Stephan Szalay, Vorstand der Abteilung 
für Gynäkologie. Die Schwangerenambulanz bietet ein breites Spektrum an 
Untersuchungen, um die werdende Mutter optimal betreuen zu können. Die 
Geburtsvorbereitung und schonende Operationstechniken sind weitere 
Schwerpunkte des Informationstages. 
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„Zusätzlich zur ärztlichen Versorgung betreuen unsere Hebammen die Mütter vor 
und nach der Geburt in den Bereichen Schwangerenambulanz, Kreißzimmer sowie 
auf der Schwangeren- und Wochenbettstation und sichern so eine ganzheitliche, 
familienorientierte Geburtshilfe“, so die leitende Hebamme Mag. Birgit Münzer. Im 
Perinatalzentrum wird auf individuelle Bedürfnisse eingegangen wie Wassergeburt, 
Mitaufnahme des Partners, gemeinsame Betreuung von Mutter und Kind durch eine 
Bezugshebamme, Stillberatung (auch bei kranken oder frühgeborenen Babies) und 
Babymassage. 
 
Ganzheitliche Versorgung von Beginn an 
Im LKH Klagenfurt können Mutter und Kind von Anfang an fächerübergreifend 
betreut werden. Alle Abteilungen befinden sich unter einem Dach – in der 
Schwangerschaft und nach der Geburt ist medizinische Versorgung auf höchstem 
Niveau garantiert. In diesem Sinne ist es den Experten des Hauses ein Anliegen, alle 
Interessierte zu den einzelenen Themenbereichen zu informieren. 
 
 
Programm: 
Tag der offenen Tür, 18. Juni 2009, 13 – 16 Uhr 
Infostraße mit Plakaten auf dem gesamten Gelände; 
Start vor dem Gebäude der Hypo; 
zusätzlich beraten Experten aus allen Fachabteilungen persönlich! 
 
• Institut für Medizinische und Chemische Labordiagnostik 

Besichtigung um 13:30 Uhr, Treffpunkt Blutentnahmeraum 
• Abteilung für Nuklearmedizin 

Besichtigung 14:15 Uhr, Treffpunkt Sekretariat Nuklearmedizin 
• Abteilung für Gynäkologie und Geburtshilfe, Perinatalzentrum 

Besichtigung Kreißzimmer 15 Uhr 
• Abteilung für Urologie 
 
 
 
Weitere Informationen: 
Sekretariat Nuklearmedizin 
Yvonne Wernig oder Birgit Mössler Birgit 
Telefon: 0463/538 - 29103 
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